
Bedienungsanleitung 
Teichpumpe “Marino”

Diese Bedienungsanleitung gehört ausschließlich zu diesem Produkt.  Sie enthält 
wichtige Hinweise zur Inbetriebnahme und Handhabung. Achten Sie hierauf, auch 
wenn Sie dieses Produkt an Dritte weitergeben. 
Archivieren Sie deshalb diese Bedienungsanleitung zum Nachlesen. 

1. Einführung
Sehr geehrter Kunde, wir bedanken uns für den Kauf dieses Produktes.
Sie haben ein Produkt erworben, welches nach dem heutigen Stand der Technik gebaut 
wurde. 
Es erfüllt die Anforderungen der geltenden europäischen und nationalen Richtlinien. 

Die Konformität wurde nachgewiesen, die entsprechenden Erklärungen und 
Unterlagen sind beim Hersteller hinterlegt. 
Um diesen Zustand zu erhalten und einen gefahrlosen Betrieb sicherzustellen, 

müssen Sie als Anwender diese Bedienungsanleitung beachten!

2. Sicherheitshinweise
	 	 Bei Schäden, die durch Nichtbeachten dieser 

Bedienungsanleitung verursacht werden, erlischt der 
Garantieanspruch!	

		  Für Folgeschäden übernehmen wir keine Haftung!
		  Bei Sach- oder Personenschäden, die durch unsachge-

mäße Handhabung oder nichtbeachten
		  der Sicherheitshinweise verursacht werden, überneh-

men wir keine Haftung. In solchen Fällen erlischt jeder 
Garantieanspruch.

Aus Sicherheits- und Zulassungsgründen (CE) ist das eigenmächtige 
Umbauen und/oder Verändern des Produktes nicht gestattet. Achten Sie auf eine 
sachgemäße Inbetriebnahme. Beachten Sie hierbei diese Bedienungsanleitung. 

3. Bestimmungsgemäße Verwendung
Diese Tauchpumpe ist für die Wasserförderung im Gartenteich, Brunnen, 
Wasserschalen o. ä. konzipiert. Sie kann über einen Schlauchanschluss Wasser 
fördern oder über beiliegende Steigrohre mit Wassersprinkler betrieben werden. 

Als Energiequelle kann ein Solarmodul oder ein Gleichspannungs-Netzgerät mit 
einer Spannung von 12 - 24 Volt verwendet werden. Bei der Verwendung mit einem 
Solarmodul arbeitet die Pumpe nur dann, wenn genügend Sonneneinstrahlung auf 
dem Solarmodul auftrifft.
Zusätzlich is eine Akkubox (Zubehör) für diese Pumpe lieferbar.

Die Förderleistung der Pumpe kann über den Regler an der Frontseite der Pumpe 
eingestellt werden. Die Wasserpumpe hat keinen Ein- und Ausschalter. Sobald die 
Pumpe mit ihrer Stromversorgung verbunden ist, beginnt sie Wasser zu fördern.

4. Montage und Inbetriebnahme
1. 	 Rollen Sie das Anschlusskabel an der Pumpe ganz aus. 
2.	 Achten Sie darauf, dass auf der Buchse die Verschlusskappe sicher und fest sitzt. 
3. 	 Stellen Sie die Pumpe ins 

Wasser (bitte beachten Sie 
dabei Punkt 5.).

4. 	 Stecken Sie die Steigrohre 
zusammen, bis es aus der 
Wasseroberfläche ragt. 
Setzen Sie dazu zuerst die 
Reduzierung auf die Pumpe 
auf.

5.	 Sie können nun zwischen 3 
unterschiedlichen Wasser-
düsen wählen.

6.	 Als Alternative kann die Pumpe 
auch über einen Schlauch zur 
Wasserförderung eingesetzt 
werden. Stecken Sie dazu ein-
fach einen Schlauch auf das 
Rohr der Pumpe auf. 

7.	 Versorgen Sie nun die 
Wasserpumpe mit Energie 
durch ein Solarmodul. 
Verwenden Sie dazu den bei-
liegenden Stecker mit Kabel 
(braun = Pluspol, blau = 
Minuspol). Sollten Sie diese Pumpe als Solar-Komplettsystem gekauft haben, 
dann ist bereits der passende Stecker am Solarmodul vorhanden. 

Hinweis: Der Stecker ist verpolungsgeschützt, es darf beim Einstecken keine Gewalt 
angewendet werden. Das Glas des Solarmoduls ist bruchempfindlich. 

8. 	 Sollte die Pumpleistung zu groß sein, dann können Sie die Wassermenge 
reduzieren. Drehen Sie dabei den Regler an der Frontseite der Pumpe einfach 
im Uhrzeigersinn zurück. Bitte beim Verstellen keine Gewalt anwenden. Der 
Einstellbereich beträgt 45°.

5. Trockenlaufschutz
Die Pumpe ist serienmäßig mit einem 
Trockenlaufschutz ausgerüstet. Dazu sind seitlich 
am Gehäuse 2 Sensorpunkte vorhanden. Sind diese 
Punkte unter Wasser dann funktioniert die Pumpe. 
Ragt ein Punkt aus dem Wasser so läuft die Pumpe 
nicht!

6. Pflege und Wartung
Um die Leistung der Pumpe zu erhalten, muss je nach Wasserverschmutzung die 
Pumpe gelegentlich mit warmen Wasser ausgewaschen werden. Öffnen Sie dazu 
das Gehäuse wie folgt:

Hinweis: Bitte wenden Sie beim Auseinander- und Zusammenbau der Pumpe keine 
Gewalt an. Die Teile sind sehr filigran und können leicht brechen. 

1.	 Stecken Sie den Stecker der Pumpe aus. 
2. 	 Ziehen Sie die vordere Abdeckung der Pumpe wie einen Schlitten vorsichtig nach 

vorne ab (Bild 1). 
3. 	 Drehen Sie die vordere Abdeckung der Pumpe um ca. 45° im Uhrzeigersinn (Bild 

1) und ziehen Sie die Abdeckung vorsichtig nach vorne (Bild 2). Achten Sie dabei 
auf die Kunststoffwelle und die Dichtung.

4. 	 Ziehen Sie das Flügelrad vorsichtig aus der Pumpe (nehmen Sie dazu evtl. eine 
kleine Zange zur Hilfe). (Bild 3). 

5. 	 Reinigen Sie nun alle Teile vorsichtig mit warmen Wasser.  
6. 	 Stecken Sie nun die Welle mit dem Flügelrad vorsichtig in das Loch der Pumpe 

ein. Achten Sie dabei auf festen Sitz der Welle.
7. 	 Setzen Sie nun vorsichtig die Abdeckung auf die Pumpe aus. Achten Sie dabei 

auf korrekten Sitz der Dichtung. 
8. 	 Drehen Sie nun die vordere Abdeckung wieder un 45° gegen den Uhrzeiger in die 

Ausgangsposition zurück. 
9. 	 Schieben Sie nun das Unterteil der Pumpe wieder vollständig auf das 

Pumpengehäuse auf. 
Die Pumpe ist nun wieder betriebsfähig.

7. Funktionsstörungen
Pumpe fördert kein Wasser
- 	 Ist die Pumpe vollständig im Wasser eingetaucht? Trockenlaufschutz (Punkt 5)
-	 Ist die Anschlussspannung verpolt? Kabelfarbe braun = plus Pol, blau = minus Pol.
-	 Pumpe verschmutzt? Reinigung der Pumpe siehe Punkt 6.

8. Technische Daten
Betriebsspannung:	 12 - 24 V DC 
Schutzart: 		 IP 68
Schutzklasse: 	 III
Leistungsaufnahme:	 Ca 6 W bei 12 VDC - ca. 35 W bei 24 VDC
Förderhöhe:	 Max. 1 m bei 12 VDC - max. 3,5 m bei 24 VDC
Förderleistung: 	 Max. 1200 l/h bei 12 VDC -  max. 2000 l/h bei 24 VDC
Betriebstemp.-bereich: +4 bis +40°C

Hinweis: Die Pumpe ist nur zur Förderung von Wasser geeignet. 
Hinweis: Pumpe vor Frost schützen! 
In kalten Wintermonaten muss die Pumpe aus dem Wasser genommen und an einem 
warmen Ort aufbewahrt werden, das Solarmodul kann im Freien überwintern. 

9. Sicherheitshinweise:
GEFAHR für Kinder! Halten Sie Kinder von den verschluckbaren Kleinteilen (Steigrohr 
und Sprinkler) und dem Verpackungsmaterial fern. Es besteht Erstickungsgefahr!

WARNUNG vor Stolpergefahr! Verlegen Sie das Anschlusskabel so, dass es nicht 
zur Stolperfalle wird!

VORSICHT Sachschäden! Wenn Sie das Solarmodul ohne Modulhalterung aufstel-
len, müssen Sie auf ausreichende Standfestigkeit achten. Falls das Modul umkippt 
oder ein Fremdkörper dagegen schlägt, kann das Solarmodul beschädigt werden. 
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  Kundenbetreuung:
  Bei Problemen oder Fragen zu diesem Produkt kontaktieren Sie uns einfach! 
  Internet: www.esotec.de
  Per Telefon: 09605-92206-0
  Per e-mail bei Ersatzteilbestellungen: ersatzteil@esotec.de
  Per e-mail bei Fragen zum Produkt: technik@esotec.de
  Produkt: Hersteller Art.-Nr: 101759

45° drehen1 2

3

Sensorpunkte

Steigrohre

Schaum-
sprudler

3 fach Wasserdüse

Förderleistung
einstellbar

Gewinde 
Übergang

Wasserglocke



10. Ersatzteile

1. Keramikwelle weiß: 		 Art.-Nr: 911060
2. Pumpenrad: 		  Art.-Nr: 911061
3. Gummibuchsen:		  Art.-Nr: 911062
4. Abdeckung vorne: 		  Art.-Nr: 911063
5. Dichtung für Abdeckung:	 Art.-Nr: 911064
6. Schlitten mit Saugfüße: 	 Art.-Nr: 911065
7. Saugfüße (4 Stk).		  Art.-Nr: 911066
8. Düsenset komplett: 		 Art.-Nr: 911067

11. Entsorgung
	 Alle auf den europäischen Markt gebrachten Elektro- und Elektronikgeräte müs-

sen mit dem links abgebildeten Mülltonnen-Symbol gekennzeichnet werden. Das 
Symbol bedeutet, dass dieses Gerät am Ende seiner Lebensdauer getrennt von 
unsortiertem Siedlungsabfall entsorgt werden muss.

Jeder Besitzer von Altgeräten ist verpflichtet, diese einer vom unsortierten Siedlungsabfall 
getrennten Erfassung zuzuführen. Sie sind weiterhin verpflichtet, Altbatterien & Altakkumu-
latoren (die nicht vom Altgerät umschlossen sind) sowie Lampen vor der Abgabe an einer 
Erfassungsstelle vom Altgerät zu trennen, sofern dies zerstörungsfrei möglich ist.
Vertreiber von Elektro- und Elektronikgeräten sind gesetzlich zur unentgeltlichen Rücknah-
me von Altgeräten verpflichtet. Wir stellen Ihnen folgende kostenlose Rückgabemöglichkei-
ten zur Verfügung (weitere Informationen auf unserer Internet-Seite):
	- in den von uns geschaffenen Sammelstellen
	- in den Sammelstellen der öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger oder bei den von 

Herstellern und Vertreibern im Sinne des ElektroG eingerichteten Rücknahmesystemen
Für das Löschen von personenbezogenen Daten auf dem zu entsorgenden Altgerät ist der 
Endnutzer verantwortlich.
Beachten Sie in Ländern außerhalb Deutschlands eventuell zusätzlich geltende Pflichten 
für die Altgeräte-Rückgabe und das Altgeräte-Recycling.
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Impressum
Copyright 2025 by esotec GmbH, Weberschlag 9, 92729 Weiherhammer, www.esotec.de
Kundenbetreuung:
Bei Problemen oder Fragen zu diesem Produkt kontaktieren Sie uns einfach!
Telefon: 09605/92206-0 (Die aktuellen Telefonzeiten finden Sie im Internet unter www.esotec.de)
Email bei Ersatzteilbestellungen: ersatzteil@esotec.de
Email bei Fragen zum Produkt: technik@esotec.de


